
Mutter-Kind-Haus
St. Wendel

Eine Einrichtung der
Stiftung Hospital St. Wendel

Unser Haus
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Mutter-Kind-Haus
St. Wendel

St. Wendel

Unser Team
Ansprechpartnerinnen

Mutter-Kind-Haus
St. Wendel
Werschweiler Straße 18a
66606 St. Wendel
Telefon (0 68 51) 8 43 50

Anja Görgen, Erzieherin, Familienaktivierung in der Heimerzie­
hung (FiH)
Mariele Becker-Lauck, Dipl. Sozialarbeiterin FH, Familienakti­
vierung in der Heimerziehung (FiH), Psychoanalytische Familien­
therapie
Melanie Melcher, Erzieherin, Familienaktivierung in der Heim­
erziehung (FiH)
Sabine Neu-Spreuer, Dipl. Sozialarbeiterin, Sozialpädagogin FH, 
Familienaktivierung in der Heimerziehung (FiH)
Manuela Mark, Jugend- und Heimerzieherin, Familienaktivie­
rung in der Heimerziehung (FiH)
Sandra Eisel, Jugend- und Heimerzieherin, Familienaktivierung  
in der Heimerziehung (FiH)
Jessica Sczendzina, Erzieherin
Martha Feis, Kinderkrankenschwester, Nachtdienst
Vera Seimetz, Kinderkrankenschwester, Nachtdienst
Eva Kuhn, Erzieherin, Nachtdienst
Heidrun Petrick, Hauswirtschaftskraft
Anna-Maria Scholl, Hauswirtschaftskraft

Bereichsleitung:
Annette Blug
Telefon (0 68 51) 89 08-118
E-Mail: annette.blug@stiftung-hospital.de

Projektleitung:
Renate Schorr
Telefon (0 68 51) 89 08-113
E-Mail: renate.schorr@stiftung-hospital.de

Jugendhilfe-Sekretariat:
Telefon (0 68 51) 89 08-111 / Fax -112
E-Mail: ulrike.petri@stiftung-hospital.de gr
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Das Mutter-Kind-Haus
Kurzbeschreibung

Was ist noch wichtig?

Das Hilfeangebot richtet sich an jugend-
liche Schwangere und junge Mütter mit 
Kindern unter sechs Jahren, 

✘ � die  aufgrund der Schwangerschaft und 
Geburt nicht in ihrer bisherigen Umge-
bung bleiben können

✘ � die lernen möchten, selbstbestimmt und 
eigenverantwortlich für sich und ihr/e  
Kinder zu handeln

✘ � die aufgrund ihrer Persönlichkeits-
entwicklung Unterstützung beim 
Erwachsenwerden benötigen

✘ � die Entwicklungsrückstände haben und 
verstärkte Unterstützung in ihrer beson-
deren Lebenslage benötigen.

✘ � Fertigkeit zur Pflege, Förderung und  
Erziehung des Kindes erlernen

✘ � Stabilisierung der Persönlichkeit der  
jungen Mütter 

✘ � Aufbau einer stabilen Mutter-Kind- 
Beziehung

✘ � Sensibilisierung für die Bedürfnisse des 
Kindes

✘ � Perspektivenklärung für Mutter und Kind
✘ � Förderung im lebenspraktischen Bereich
✘ � Unterstützung in Schule, Ausbildung und 

Beruf
✘ � Identifikation und Auseinandersetzung 

mit der Rolle als Frau und Mutter

✘ � Anleitung in allen Bereichen 
✘ � individuelle Entlastungs- und Unterstüt-

zungsangebote
✘ � Arbeit mit Verstärkerplan
✘ � Belastungserprobung unter Anleitung
✘ � regelmäßige Reflexionsgespräche
✘ � Hilfe beim Aufbau eines unterstützenden 

Netzwerks
✘ � Einzel-, Familien- und Paargespräche
✘ � Gruppenarbeit als Trainingsform für  

Beziehung und Kommunikation

Unsere
Zielgruppe

Ziele

Methodik

✘ � Rund-um-die-Uhr-Betreuung 

✘ � Unterstützung durch Kinderkrippe 
und Kindergarten

✘ � Zusammenarbeit mit Institutionen, 
die therapeutische Hilfen anbieten

✘ � Verselbstständigungseinheit inner-
halb des Hauses

✘ � Möglichkeit zur Nachbetreuung in 
einer eigenen Wohnung 

✘ � Zusammenarbeit mit psychologi-
schem Fachpersonal

✘ � großzügiges Haus mit Grundstück mit 
sieben Wohneinheiten, bestehend aus 
einem Schlafraum und einem  
Kinderzimmer

✘  ein Einzelzimmer für Schwangere

✘ � Küche, Wohn- und Esszimmer als Ge-
meinschafträume

✘  Einliegerwohnung

✘  �St. Wendel-Stadt bietet eine für die 
Bewohnerinnen günstige Infrastruktur 
bezüglich Schul- und Berufsausbildung, 
Freizeitgestaltung und verkehrstech-
nischer Anbindung

 ✘  �die Aufnahme erfolgt gemäß § 19 
KJHG 

Besondere
Leistungen

Räumlichkeiten 

Aufnahme

Unsere Räume


